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Kreisliga Herren RR Abstiegsrunde

TSV Hengsterholz-Havekost : TuS Hasbergen II 
Dienstag, 12.03.2024, 20:00 Uhr

TuS Hasbergen II baut Siegesserie aus

Am 4. Spieltag der Kreisliga Herren RR Abstiegsrunde traf der TSV Hengsterholz-Havekost am
Dienstagabend auf die Gäste vom TuS Hasbergen II. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste
mit 7:3 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Lukas Wojtynek, der
in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf
erzielte Lukas Wojtynek, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team.
Beachtenswert war, dass der TSV Hengsterholz-Havekost dieses Match mit einem und der TuS
Hasbergen II mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Los ging es mit den Doppeln. Lange / Westermann hatten im Match gegen Brinkmann / Böhm am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Moorschlatt / Grube
gegen Wojtynek / Katenkamp hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 0:3 gegen Lukas Wojtynek
fand Henrik Lange von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Joscha Brinkmann war für Arndt Westermann letztlich wenig zu holen und
der Punkt ging an die Gäste. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:3 an der Reihe. Marcel Moorschlatt bezwang anschließend Finn-Aurel Katenkamp in einem
sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war nichts
für schwache Nerven. Eduard Grube gegen Lasse Böhm hieß die nächste Partie und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Hengsterholz-Havekost und des TuS
Hasbergen II. Einen Zähler für die Gäste musste Henrik Lange bei der 1:3-Niederlage gegen Joscha
Brinkmann in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie
hinnehmen. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Arndt Westermann bei seiner Pleite gegen
Lukas Wojtynek. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam
vorzeitig fest. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Marcel Moorschlatt und Lasse Böhm, die
Marcel Moorschlatt letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Das Einzel zwischen Eduard Grube und Finn-Aurel Katenkamp endete
mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 0:2 für Grube und 5:3 für Katenkamp seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf
mit einem Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Durch diese Niederlage hat der TSV Hengsterholz-Havekost in der Saison nun einen Saison-Sieg, 2
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
14.03.2024 gegen den VSK Bungerhof-Delmenhorst an. Für den TuS Hasbergen II steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TTV Klein Henstedt am 18.03.2024 vor der Tür, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 8:2 geht.

 Statistik:
 TSV Hengsterholz-Havekost

Doppel: Lange / Westermann 1:0, Moorschlatt / Grube 0:1 
Einzel: H. Lange 0:2, A. Westermann 0:2, M. Moorschlatt 2:0, E. Grube 0:2 
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 TuS Hasbergen II
Doppel: Brinkmann / Böhm 0:1, Wojtynek / Katenkamp 1:0 
Einzel: J. Brinkmann 2:0, L. Wojtynek 2:0, L. Böhm 1:1, F. Katenkamp 1:1


